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Angriffe auf Moscheen in Deutschland 


Vorbemerkung der Fragesteller 

In den letzten 30 Jahren hat es in der Bundesrepublik Deutschland ein Dut- 
zend Bombendrohungen und über hundert kleinere und größere Anschläge mit 
Steinwürfen, Brandsätzen und sogar Schusswaffen gegen Moscheen gegeben. 
Eine im September 2011 veröffentlichte Studie von Gerhard Piper, wissen- 
schaftlicher Mitarbeiter beim Berliner Informationszentrum für Transatlanti- 
sche Sicherheit, listet 122 Anschläge gegen 92 Moscheen in 82 Städten und 
Gemeinden auf. Dazu kommen rund 50 Schändungen durch rechtsextreme 
Schmierereien, Fäkalien oder Schweineblut. Die Studie zeigt eine Verdoppe- 
lung der Anschläge gegen Moscheen in Deutschland in den zehn Jahren nach 
den Anschlägen des 11. September 2001 in den USA (www.heise.de/tp/artikel/ 
35/35449/1. html). 

Die Generalsekretärin des Zentralrates der Muslime in Deutschland, Nurhan 
Soykan, zeigte sich im Januar 2012 aufgrund der „aktuellen Bedrohungslage“ 
und „der vielen ungeklärten und weiter stattfmdenden Anschläge“ besorgt und 
forderte besseren Schutz der Moscheegemeinden durch die Polizei. 

Schändungen und Anschläge auf Moscheen finden in den letzten Jahren vor 
dem Hintergrund einer sich verschärfenden Integrationsdebatte in der Bundes- 
republik Deutschland statt, in der etwa der frühere Berliner Finanzsenator und 
Vorstandsmitglied der Deutschen Bundesbank Thilo Sarrazin mit seinem mil- 
lionenfach verkauften Buch „Deutschland schafft sich ab“ Muslime pauschal 
als minderintelligent, integrationsunwillig und arbeitsscheu abwertet. 

Rechtsextreme Verbände erhoffen sich zudem, von Kampagnen gegen eine 
angeblich drohende „Islamisierung Europas“ Gehör für ihre fremdenfeind- 
lichen Thesen in der sogenannten Mitte der Gesellschaft zu finden. So kün- 
digte die vom nordrhein-westfalischen Verfassungsschutz als rechtsextrem 
eingestufte Bürgerbewegung PRO NRW während des laufenden Landtags- 
wahlkampfes in Nordrhein- Westfalen eine „Freiheit-statt-Islam“-Tour mit 
Kundgebungen vor Moscheen in 25 Städten als angeblichen „Brennpunkten 
der Islamisierung“ an. Verbunden ist die Tour, auf der auch ausländische 
Rechtsextreme wie der Vlaams-Belang-Vorsitzende Filip Dewinter aus Bel- 
gien und die FPÖ-Abgeordnete Dr. Susaime Winter aus Österreich sprechen 
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sollen, zudem mit einem antiislamischen Karikaturenwettbewerb (www.welt. 
de/regionales/duesseldorf/articlel06140937/Freiheit-statt-Islam-als-Billig- 
wahlkampf-Losung.html). 


1. Werden antimuslimische Straftaten und Gewalttaten gegen muslimische 

Einrichtungen von Bundesbehörden zentral erfasst? 

a) Wenn ja, seit wann, durch welche Behörden und in welchen Dateien? 

b) Wenn nein, inwieweit sieht die Bundesregierung eine Notwendigkeit 
zur zentralen Erfassung solcher antimuslimischer Straftaten analog zur 
Erfassung antisemitischer/judenfeindlicher Straftaten? 

Islam- bzw. muslimfeindliche Straf- und Gewalttaten werden seit Einführung 
des Kriminalpolizeilichen Meldedienstes — Politisch motivierte Kriminalität 
(KPMD-PMK) im Jahre 2001 als Politisch motivierte Kriminalität (PMK) er- 
fasst und dem Oberbegriff „Hasskriminalität“ zugeordnet. Je nach den Umstän- 
den des konkreten Einzelfalles und der Einstellung des Täters/Tatverdächtigen 
werden sie gegebenenfalls auch noch bei den Unterthemen „fremdenfeindlich“ 
und/oder „Religion“ gezählt. Ein gesondertes Unterthema „islamfeindlich“ 
bzw. „muslimfeindlich“ gibt es nicht (vgl. auch die Antwort der Bundesregie- 
rung vom 22. Dezember 2010 auf Bundestagsdrucksache 17/4335, S. 1 f auf 
die Kleine Anfrage „Muslimfeindliche Straftaten in Deutschland“ der Fraktion 
DIE LINKE. Demzufolge stellen islamfeindliche Straftaten eine — wenn auch 
nicht bezifferbare — Teilmenge der Hasskriminalität dar. 

Für die polizeiliche Bewertung und Erfassung einer Tat als PMK sowie die Zu- 
ordnung zu einem Oberbegriff und ggf. auch zu einem Unterthema oder zu 
mehreren Unterthemen sind grundsätzlich die Länder zuständig. Nur wenn aus- 
nahmsweise das Bundeskriminalamt (BKA) die Strafverfolgung übernimmt, 
bewertet und erfasst es selbst politisch motivierte Straftaten. 

Die Länder melden die von ihnen bewerteten und erfassten politisch motivier- 
ten Straftaten zur bundesweiten Erfassung und Analyse dem BKA. Dort wer- 
den sie in der Zentraldatei LAPOS (Lagebild Auswertung politisch motivierte 
Straftaten) gespeichert. 

Der KPMD-PMK ist ein im Rahmen der Innenministerkonferenz vom 10. Mai 
2001 rückwirkend zum 1. Januar 2001 gemeinsam vom Bund und den Ländern 
beschlossener polizeilicher Meldedienst, um politisch motivierte Straftaten 
bundesweit statistisch erfassen zu können. Änderungen sind daher nur mit Zu- 
stimmung des Bundes und aller Länder möglich. Dementsprechend haben die 
Gremien der Polizeien des Bundes und der Länder auch die Frage einer Erwei- 
terung des Themenfeldkataloges bei dem Oberbegriff „Hasskriminalität“ um 
ein Unterthema „islamfeindlich“ noch im Jahr 2011 erörtert, aber letztlich ein- 
vemehmlich nicht weiter verfolgt. 


2. Wie viele Anschläge auf Moscheen, Moscheevereine oder sonstige islami- 
sche Einrichtungen in Deutschland gab es nach Kenntnis der Bundesregie- 
rung seit dem Jahr 2000 (bitte einzeln nach Ort, Name der Moschee und ih- 
rer möglichen Dachorganisation, Art des Anschlags und Schadenshöhe 
auflisten)? 

3. Wie viele Schändungen von Moscheen durch Farbschmierereien, Fäkalien, 
Schlachtabfalle etc. sind der Bundesregierung seit dem Jahr 2000 bekannt 
(bitte einzeln nach Ort, Name der Moschee und ihrer möglichen Dachorga- 
nisation, Art der Schändung auflisten)? 
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4. Inwieweit konnten bei diesen Anschlägen oder Schändungen Täter oder 
Tatverdächtige ermittelt werden? 

a) ln wie vielen und welchen Fällen waren Fremdenfeindlichkeit bzw. 
Hass auf Muslime das Tatmotiv oder gehörten die Täter oder Tatver- 
dächtigen der rechtsextremen Szene an? 

b) ln wie vielen und welchen Fällen waren politische oder religiöse Aus- 
einandersetzungen unter Ausländergruppen der Hintergrund? 

c) ln wie vielen und welchen Fällen handelte es sich um keine politisch 
motivierten Anschläge oder Schändungen? 

5. Wie viele Bombendrohungen gegen Moscheen und andere islamische Ein- 
richtungen sind der Bundesregierung seit dem Jahr 2000 bekannt? 

„Anschläge auf Moscheen, Moscheevereine oder sonstige islamische Einrich- 
tungen“ stellen ebenso wie die „Schändung von Moscheen“ kein eigenstän- 
diges Delikt dar; vielmehr werden durch einen Anschlag bzw. eine Schändung 
— je nach den Umständen des konkreten Einzelfalles - unterschiedliche 
Straftatbestände verwirklicht. 

Im Rahmen der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) werden alle in Tateinheit 
oder natürlicher Handlungseinheit begangenen Taten ausschließlich zahlen- 
mäßig und nur bei dem Straftatbestand gezählt, der die höchste Strafandrohung 
aufweist. Demzufolge lassen sich aus der PKS solche Straftaten schon system- 
bedingt nicht herausfiltem. 

Hingegen erfolgt im Rahmen des KPMD-PMK eine darüberhinausgehende Ka- 
tegorisierung der Taten nach Themenfeldern. Zudem hat das BKA in seiner 
Zentraldatei LAPOS einige Angriffsziele katalogisiert, die bei der dortigen sta- 
tistischen Erfassung nach Bewertung des von den Ländern zu jeder Tat mitge- 
teilten Kurzsachverhaltes eingegeben werden. 

Zu den als politisch motiviert bewerteten Straftaten mit dem Angriffsziel „Reli- 
gionsstätte/Moschee“ liegt der Bundesregierung für das Jahr 2000 kein elektro- 
nisch abrufbarer Datenbestand vor. Da im Jahr 2001 das derzeit geltende Defi- 
nitions- und Erfassungssystem der PMK eingeführt worden ist, wäre insofern 
aber ohnehin kein belastbarer Vergleich möglich. 

Die nachfolgende, in chronologischer Reihenfolge erstellte Übersicht gibt Aus- 
kunft zu allen im Zeitraum der Jahre 2001 bis 2011 begangenen politisch moti- 
vierten Straftaten mit dem Angriffsziel „Religionsstätte/Moschee“: 


lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

1 

28.01.2001 

B aar-Ebenhausen 

BY 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 




X 





2 

13.03.2001 

Gamiisch- 

Partenkirchen 

BY 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








3 

13.04.2001 

Elsdorf 

NW 

Schwere Brandstiftung/Brandan- 
schlag (§ 306a StGB) 

X 




X 

X 


5 

4 

30.04.2001 

Immenstadt 
im Allgäu 

BY 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








5 

27.08.2001 

Düsseldorf 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








6 

31.08.2001 

Beckum 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
verbale Äußerung (§ 126 StGB) 

X 




X 

X 


1 

7 

09.09.2001 

Bad Homburg 

V. d. H. 

HE 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



8 

14.09.2001 

Offenburg 

BW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
telefonische Bombendrohung (§ 126 
StGB) 

X 








9 

15.09.2001 

Rheda- 

Wiedenbrück 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
Drohschreiben (§ 126 StGB) 




X 

X 

X 



10 

15.09.2001 

Bremen 

HB 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 30 StGB) 




X 

X 

X 



11 

17.09.2001 

Aachen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 




X 





12 

18.09.2001 

Delmenhorst 

NI 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 




X 

X 


X 
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lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

13 

19.09.2001 

Marl 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/te- 
lefonische Bedrohung (§ 126 StGB) 

X 




X 

X 


1 

14 

21.09.2001 

Bergheim 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



15 

26.09.2001 

Hamburg 

HH 

Volksverhetzung/Drohschreiben 
(§ 130 StGB) 




X 

X 

X 



16 

28.09.2001 

Schorndorf 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



17 

01.10.2001 

Bonn 

NW 

Bedrohung/Drohschreiben mit 
Morddrohung z. N. Islamrat (§ 241 
StGB) 




X 

X 

X 



18 

02.10.2001 

Essen 

NW 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 




X 

X 

X 



19 

10.10.2001 

Konstanz 

BW 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/F arbschmiererei (§ 304 StGB) 


X 







20 

12.10.2001 

Nürtingen 

BW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
telefonische Bombendrohung (§ 126 
StGB) 

X 




X 

X 


1 

21 

14.10.2001 

Bremen 

HB 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



22 

02.11.2001 

Tuttlingen 

BW 

Volksverhetzung/Drohschreiben 
(§ 130 StGB) 

X 




X 

X 


1 

23 

01.12.2001 

Aalen 

BW 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



24 

20.12.2001 

Offenburg 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 
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lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

25 

23.12.2001 

Erlangen 

BY 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 


1 

26 

20.01.2002 

Erlangen 

BY 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Hinweisschil- 
dern (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 



27 

30.01.2002 

Pinneberg 

SH 

Verunglimpfung des Staates/Beschä- 
digung von Fahnen (§ 90a StGB) 




X 





28 

14.02.2002 

Gera 

TH 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 




X 





29 

03.03.2002 

Hagen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








30 

04.04.2002 

Düsseldorf 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



31 

20.04.2002 

Schorndorf 

BW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
telef. Bombendrohung (§ 126 StGB) 




X 




2 

32 

13.05.2002 

Leverkusen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








33 

23.05.2002 

Ludwigsburg 

BW 

Beschimpfen von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und Weltan- 
schauungsvereinen/Beschimpfung 
(§ 166 StGB) 

X 




X 

X 



34 

25.06.2002 

Offenburg 

BW 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 



35 

31.07.2002 

Mannheim 

BW 

Bedrohung/telef Bedrohung 
(§ 241 StGB) 

X 




X 

X 
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lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

36 

25.08.2002 

Calw 

BW 

Verletzung von Flaggen und 
Hoheitszeichen ausländischer Staa- 
ten/Beschädigung von Fahnen 
(§ 104 StGB) 

X 




X 

X 



37 

13.10.2002 

Nahe 

SH 

Sachbeschädigung/Beschädigung 
von Plakaten (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



38 

10.11.2002 

Calw 

BW 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 



39 

11.11.2002 

Elz 

HE 

Volksverhetzung/Flugblattvertei- 
lung (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



40 

23.11.2002 

Wolfenbüttel 

NI 

Schwere Brandstiftung/Brandan- 
schlag (§ 306a StGB) 

X 




X 

X 


7 

41 

24.11.2002 

Neresheim 

BW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



42 

13.01.2003 

Bergneustadt 

NW 

Volksverhetzung/volksverhetzendes 
Schreiben (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



43 

13.02.2003 

Beckum 

NW 

Volksverhetzung/Drohschreiben 
(§ 130 StGB) 




X 

X 

X 



44 

13.04.2003 

Nördlingen 

BY 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








45 

04.05.2003 

Lübbecke 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








46 

23.08.2003 

Hannover 

NI 

Beleidigung/Beleidigungsschreiben 
(§ 185 StGB) 

X 




X 


X 


47 

09.10.2003 

Leverkusen 

NW 

Brandstiftung/Brandanschlag 
(§ 306 StGB) 



X 





2 

48 

13.11.2003 

Salzgitter 

NI 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
telef. Bombendrohung (§ 126 StGB) 




X 

X 

X 
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lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

49 

17.01.2004 

Stuttgart 

BW 

Hausfriedensbruch (§ 123 StGB) 



X 





1 

50 

29.02.2004 

Pforzheim 

BW 

Herbeiführen einer Sprengstoff- 
explosion/geplanter Sprengstoff- 
anschlag (§ 308 StGB) 

X 




X 

X 


6 

51 

10.05.2004 

Nienhagen 

NI 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Farbschmiererei (§ 304 StGB) 




X 

X 

X 



52 

30.05.2004 

Stadthagen 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








53 

18.06.2004 

Kiel 

SH 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



54 

17.07.2004 

Wächtersbach 

HE 

Sachbeschädigung/Beschädigung 
von Baumaterial (§ 303 StGB) 




X 

X 


X 


55 

29.07.2004 

Leipzig 

SN 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
telef. Morddrohung zum Nachteil 
des Imam (§ 126 StGB) 



X 





1 

56 

01.08.2004 

Stadthagen 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei und Zerstörung von Ge- 
bäudeverglasung (§ 86a StGB) 

X 







1 

57 

24.08.2004 

Stuttgart 

BW 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 



X 





1 

58 

11.10.2004 

Stadthagen 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








59 

14.11.2004 

Stolberg 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



60 

19.11.2004 

Süßen 

BW 

Beleidigung/Beleidigungsschreiben 
(§ 185 StGB) 




X 

X 

X 
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lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

61 

24.11.2004 

Mannheim 

BW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
Drohschreiben (§ 126 StGB) 

X 




X 

X 



62 

22.12.2004 

Schwäbisch Hall 

BW 

Sachbeschädigung/Schussabgabe 
auf Moschee (§ 303 StGB) 




X 





63 

23.12.2004 

Usingen 

HE 

Schwere Brandstiftung/Brandan- 
schlag (§ 306a StGB) 

X 




X 

X 


2 

64 

25.12.2004 

Haslach 
im Kinzigtal 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 




65 

01.01.2005 

Köln 

NW 

Störung der Religionsausübung/ 
Wurf eines Schweinekopfes über die 
Umzäunung (§ 167 StGB) 

X 




X 

X 



66 

28.02.2005 

Konstanz 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








67 

10.04.2005 

Köln 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








68 

23.04.2005 

Düsseldorf 

NW 

Störung der Religionsausübung/ 
Farbschmiererei (§ 167 StGB) 



X 


X 


X 


69 

10.05.2005 

Delmenhorst 

NI 

Sachbeschädigung/Diebstahl von 
Reklameschildem (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



70 

28.06.2005 

Ingelheim 
am Rhein 

RP 

Bedrohung/telef Bedrohung 
(§ 241 StGB) 

X 




X 

X 



71 

30.07.2005 

Calw 

BW 

Verletzung von Flaggen und 
Hoheitszeichen ausländischer Staa- 
ten/Beschädigung von Fahnen 
(§ 104 StGB) 

X 








72 

09.08.2005 

Miesbach 

BY 

Sachbeschädigung/Steinwurf gegen 
Fassade (§ 303 StGB) 




X 

X 

X 
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73 

11.11.2005 

Köln 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








74 

17.11.2005 

Koblenz 

RP 

Volksverhetzung/Zustellung eines 
Korans mit volksverhetzenden Ver- 
änderungen (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



75 

03.12.2005 

Rotenburg 

(Wümme) 

NI 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
Drohschreiben (§ 126 StGB) 




X 

X 


X 


76 

07.02.2006 

Braunschweig 

NI 

Volksverhetzung/volksverhetzende 
Karikatur (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



77 

13.02.2006 

Koblenz 

RP 

Bedrohung/volksverhetzende Kari- 
katur (§ 241 StGB) 

X 




X 

X 



78 

23.02.2006 

Hürth 

NW 

Schwere Brandstiftung/Brand- 
anschlag (§ 306a StGB) 




X 

X 

X 



79 

25.02.2006 

Duisburg 

NW 

Beleidigung/volksverhetzende Kari- 
katur (§ 185 StGB) 

X 




X 

X 



80 

27.02.2006 

Duisburg 

NW 

Beleidigung/volksverhetzende Kari- 
katur (§ 185 StGB) 

X 




X 

X 



81 

15.03.2006 

Hamburg 

HH 

Beleidigung/beleidigende Klingel- 
schildbeschriftung (§ 185 StGB) 




X 





82 

06.04.2006 

Köln 

NW 

Schwere Brandstiftung/Brand- 
anschlag (§ 306a StGB) 



X 


X 

X 



83 

23.04.2006 

Düren 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



84 

27.04.2006 

Sachsenheim 

BW 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 



85 

29.04.2006 

Hameln 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 







2 
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86 

09.05.2006 

Worms 

RP 

Versuch der Beteiligung/geplanter 
Brandanschlag (§ 30 StGB) 

X 




X 

X 


3 

87 

12.07.2006 

Köln 

NW 

besonders schwere Brandstiftung/ 
Brandanschlag (306b StGB) 



X 






88 

08.08.2006 

Moers 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








89 

20.08.2006 

Wolfenbüttel 

NI 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 








90 

31.08.2006 

Oer-Erkenschwik 

NW 

Bedrohung/telef Bedrohung 
(§ 241 StGB) 

X 




X 

X 



91 

17.09.2006 

Leverkusen 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
verbale Äußerung (§ 126 StGB) 

X 




X 

X 


1 

92 

19.09.2006 

Hamburg 

HH 

Volksverhetzung/volksverhetzende 
Fotomontage (§ 130 StGB) 




X 





93 

04.10.2006 

Duisburg 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








94 

11.10.2006 

Köln 

NW 

Volksverhetzung/volksverhetzende 
Briefserie (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



95 

17.10.2006 

Werl 

NW 

Brandstiftung/Brandanschlag 
(§ 306 StGB) 




X 

X 

X 



96 

20.11.2006 

Niederkassel 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








97 

03.12.2006 

Hamm 

NW 

Verletzung von Flaggen und 
Hoheitszeichen ausländischer Staa- 
ten/Beschädigung von Fahnen 
(§ 104 StGB) 




X 

X 

X 



98 

09.12.2006 

Bad Salzuflen 

NW 

Sachbeschädigung/ Anbringen von 
Aufklebern (§ 303 StGB) 

X 
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99 

24.12.2006 

Datteln 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arh- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








100 

12.01.2007 

Leutkirch 
im Allgäu 

BW 

Volksverhetzung/volksverhetzende 
Schriftzüge an Moscheetür 
(§ 130 StGB) 




X 

X 

X 



101 

21.03.2007 

Winsen (Luhe) 

NI 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäude- 
verglasung (§ 304 StGB) 




X 





102 

01.04.2007 

Gelsenkirchen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 



X 






103 

18.04.2007 

Ludwigshafen 

RP 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








104 

29.04.2007 

Steinheim 

NW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 


X 


105 

13.05.2007 

Sittensen 

NI 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 


X 


106 

18.05.2007 

Dortmund 

NW 

Volksverhetzung/Beleidigungs- 
schreiben (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



107 

29.05.2007 

Brakei 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








108 

24.06.2007 

Wismar 

MV 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
und Zerstörung von Gebäudevergla- 
sung (§ 303 StGB) 

X 




X 




109 

15.07.2007 

Pleidelsheim 

BW 

Störung der Religionsausübung/ An- 
bringen eines Schweinekopfes an 
Moscheetür (§ 167 StGB) 

X 




X 

X 



110 

24.08.2007 

Berlin 

BR 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 




X 
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111 

06.10.2007 

Radevormwald 

NW 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 








112 

09.10.2007 

St. Ingbert 

SL 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



113 

19.10.2007 

Berlin 

BR 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 




X 

X 

X 



114 

27.10.2007 

Dingolfmg 

BY 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (304 StGB) 




X 

X 

X 



115 

02.11.2007 

St. Ingbert 

SL 

Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und Weltan- 
schauungsvereinigungen/Droh- 
schreiben und Farbschmiererei 
(§ 166 StGB) 

X 




X 

X 



116 

03.11.2007 

Hamm 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 




X 

X 

X 



117 

09.11.2007 

Isselburg 

NW 

Beschimpfung von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und Weltan- 
schauungsvereinigungen/F arb- 
schmiererei (§ 166 StGB) 

X 




X 

X 



118 

01.12.2007 

Dingolfmg 

BY 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 




X 

X 

X 



119 

08.12.2007 

Lindau 

(Bodensee) 

BY 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



120 

13.12.2007 

Moers 

NW 

Beschimpfung von Bekeimtnissen, 
Religionsgesellschaften und Weltan- 
schauungsvereinigungen/Anbringen 
von Aufklebern (§ 166 StGB) 

X 




X 


X 


121 

27.01.2008 

Ludwigshafen 

RP 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 









Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode - 13 - Drucksache 1 7/9523 


lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

122 

07.02.2008 

Bremerhaven 

HB 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








123 

20.02.2008 

Gelserrkirchen 

NW 

Sachbeschädigung/Steinwurf gegen 
Moscheetür (§ 303 StGB) 

X 




X 


X 


124 

16.03.2008 

Wolfenbüttel 

NI 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 




X 

X 


X 


125 

18.03.2008 

Köln 

NW 

Sachbeschädigung/Beschädigung 
der Moscheetür (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



126 

21.03.2008 

Idstein 

HE 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








127 

22.03.2008 

Sittensen 

NI 

Schwere Brandstiftung/Brandan- 
schlag (§ 306a StGB) 

X 







3 

128 

25.03.2008 

Sittensen 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/ An- 
bringen von Aufklebern (§ 86a 

StGB) 

X 








129 

19.04.2008 

Wülfrath 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








130 

24.04.2008 

Dettingen 
a. d. Erms 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 




X 




1 

131 

28.04.2008 

Holzminden 

NI 

Beschimpfen von Bekeimtnissen, 
Religionsgesellschaften und Weltan- 
schauungsvereinen/Beleidigungs- 
schreiben (§ 166 StGB) 

X 




X 

X 



132 

08.05.2008 

Giengen 
a. d. Brenz 

BW 

Diebstahl/Diebstahl von Fahnen 
(§ 242 StGB) 

X 




X 

X 



133 

17.05.2008 

Alfeld (Leine) 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/Be- 
leidigungsschreiben (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 
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134 

03.06.2008 

Hamburg 

HH 

Schwere Brandstiftung/Brandan- 
schlag (§ 306a StGB) 




X 





135 

15.06.2008 

Paderborn 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








136 

25.06.2008 

Stolberg 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








137 

03.07.2008 

Berlin 

BR 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



138 

16.07.2008 

Essen 

NW 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 








139 

05.08.2008 

Leverkusen 

NW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 




X 





140 

16.08.2008 

Emmerich 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



141 

24.08.2008 

Bremen 

HB 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 



X 






142 

14.09.2008 

Essen 

NW 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
und Zerstörung von Gebäudevergla- 
sung (§ 130 StGB) 

X 








143 

12.10.2008 

Immenstadt 
im Allgäu 

BY 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



144 

21.10.2008 

Dortmund 

NW 

Volksverhetzung/Drohschreiben 
(§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



145 

09.11.2008 

Aachen 

NW 

Sachbeschädigung/Steinwurf gegen 
Fassade (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



146 

27.11.2008 

Bayreuth 

BY 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 




X 

X 
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147 

30.11.2008 

Karlsruhe 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








148 

06.12.2008 

Duisburg 

NW 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 



149 

12.12.2008 

Duisburg 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
Drohschreiben (§ 126 StGB) 

X 




X 


X 


150 

17.12.2008 

Ludwigshafen 

RP 

Volksverhetzung/volksverhetzendes 
Schreiben (§ 130 StGB) 

X 







1 

151 

21.12.2008 

Sarstedt 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








152 

23.12.2008 

Mosbach 

BW 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 








153 

28.12.2008 

Weil der Stadt 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








154 

09.01.2009 

Köln 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/te- 
lef. Bombendrohung (§ 126 StGB) 




X 

X 




155 

25.01.2009 

Wülfrath 

NW 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 




X 

X 


X 


156 

19.02.2009 

Lehrte 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/ 
Hakenkreuz an Moscheetür (S 86a 
StGB) 

X 
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157 

08.03.2009 

Hilden 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/Zer- 
störung von Gebäudeverglasung und 
Hakenkreuz an Moscheetür 
(§ 86a StGB) 

X 








158 

08.03.2009 

Wülfrath 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 







2 

159 

05.04.2009 

Herten 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
telef. Bombendrohung (§ 126 StGB) 




X 

X 


X 


160 

07.08.2009 

Essen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei und Zerstörung von Ge- 
bäudeverglasung (§ 86a StGB) 

X 








161 

29.08.2009 

Köln 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 


X 


162 

26.09.2009 

Osterode/Harz 

NI 

Schwere Brandstiftung/geplanter 
Brandanschlag (§ 306a StGB) 

X 




X 


X 

2 

163 

24.10.2009 

Elsenfeld 

BY 

Sachbeschädigung/Wurf von mit 
Tierblut gefüllten Luftballons gegen 
Moscheetür (§ 303 StGB) 

X 




X 


X 

5 

164 

24.10.2009 

Eggenfelden 

BY 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



165 

02.11.2009 

Hagen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








166 

13.12.2009 

Spaichingen 

BW 

Sachbeschädigung/Schussabgabe 
auf Moschee (§ 303 StGB) 




X 





167 

24.12.2009 

Ludwigsburg 

BW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 



X 






168 

25.12.2009 

Attendorn 

NW 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 



X 
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169 

28.12.2009 

Frankfurt/M. 

HE 

Bedrohung/telef. Bedrohung 
(§ 241 StGB) 



X 






170 

01.01.2010 

Reutlingen 

BW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 




X 

X 

X 

X 


171 

03.01.2010 

Braunschweig 

NI 

Bedrohung/telef. Morddrohung zum 
Nachteil des Imam (§ 241 StGB) 



X 


X 


X 


172 

05.01.2010 

Gelsenkirchen 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



173 

15.02.2010 

Duisburg 

NW 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 



X 






174 

21.02.2010 

Duisburg 

NW 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Farbschmiererei (§ 304 StGB) 



X 






175 

13.03.2010 

Calw 

BW 

Störung der Religionsausübung/Er- 
brochenes an Moscheetür (S 167 
StGB) 

X 




X 

X 

X 


176 

16.03.2010 

Bad Lippspringe 

NW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
Drohschreiben (§ 126 StGB) 

X 




X 

X 

X 


177 

03.04.2010 

Bad Bentheim 

NI 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 

X 

2 

178 

10.04.2010 

Heidenheim 
a. d. Brenz 

BW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 

X 

2 

179 

28.04.2010 

Berlin 

BE 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



180 

22.05.2010 

Rheinfelden 

(Baden) 

BW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 

X 


181 

21.06.2010 

Bamberg 

BY 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 
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lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 

links 

nbereich 

PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

182 

20.07.2010 

Korbach 

HE 

Schwere Brandstiftung/Brand- 
anschlag (§ 306a StGB) 

X 




X 

X 


1 

183 

28.08.2010 

Greifswald 

MV 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 








184 

12.09.2010 

Marl 

NW 

Beleidigung/Wurf eines Schweine- 
schnitzels in Moscheeeingang 
(§ 185 StGB) 

X 




X 

X 



185 

13.09.2010 

Konstanz 

BW 

Sachbeschädigung/Ketchup- 
Schmiererei (§ 303 StGB) 



X 






186 

03.10.2010 

Leipzig 

SN 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/Be- 
leidigung (§ 86a StGB) 




X 




1 

187 

08.10.2010 

Düsseldorf 

NW 

Schwere Brandstiftung/Brandan- 
schlag (§ 306a StGB) 



X 


X 

X 

X 


188 

28.10.2010 

Hilden 

NW 

Volksverhetzung/volksverhetzendes 
Schreiben (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 



189 

30.10.2010 

Celle 

NI 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 




X 

X 



190 

04.11.2010 

Rheinfelden 

(Baden) 

BW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 

X 

1 

191 

07.11.2010 

Gießen 

HE 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 



192 

12.11.2010 

Hannoversch 

Münden 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 


X 


193 

03.01.2011 

Stuttgart 

BW 

Störung des öffentlichen Friedens 
durch Androhung von Straftaten/ 
Flaschenwurf gegen Moschee 
(§ 126 StGB) 




X 

X 

X 

X 

1 

194 

08.01.2011 

Flensburg 

SH 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304StGB) 

X 




X 

X 

X 
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Nr 
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Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

rechts 

Phänomr 

PMK- 
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PMK- 

Ausl. 

PMK- 

sonst. 

Ta 

HK* 

tmotivat 

fF 

on 

Rel.* 

JY* 

195 

21.01.2011 

Murrhardt 

BW 

Volksverhetzung/Beleidigungs- 
schreiben (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 

X 


196 

13.02.2011 

Wörth am Rhein 

RP 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 



6 

197 

19.02.2011 

Dillingen/Saar 

SL 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 


1 

198 

20.02.2011 

Bamberg 

BY 

Sachbeschädigung/F arbschmiererei 
(§ 303 StGB) 

X 




X 


X 


199 

12.03.2011 

Bad Homburg 

V. d. H. 

HE 

Beschimpfen von Bekenntnissen, 
Religionsgesellschaften und Welt- 
anschauungsvereinen/Schreiben mit 
islamfeindlichen Karikaturen (§ 166 
StGB) 

X 




X 


X 


200 

17.03.2011 

Bremerhaven 

HB 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/ 
Hakenkreuz an Moscheebaustelle 
(§ 86a StGB) 

X 




X 

X 

X 


201 

19.03.2011 

Hemer 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 







1 

202 

20.03.2011 

Gelsenkirchen 

NW 

Volksverhetzung/F arbschmiererei 
(§ 130 StGB) 

X 




X 

X 

X 


203 

05.04.2011 

Hilden 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F äka- 
lienschmiererei an Moscheeein- 
gangstür (§ 86a StGB) 

X 




X 

X 

X 


204 

08.04.2011 

Dillingen/Saar 

SL 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Zerstörung von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 


4 

205 

18.05.2011 

Dresden 

SN 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Farbschmiererei (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 

X 
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rechts 
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Ta 

HK* 
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fF 

on 

Rel.* 

JY* 

206 

21.05.2011 

Usingen 

HE 

Gemeinschädliche Sachbeschädi- 
gung/Steinwurf gegen Moschee 
(§ 304 StGB) 

X 




X 

X 

X 

1 

207 

04.06.2011 

Hamm 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








208 

15.06.2011 

Hiddenhausen 

NW 

Beleidigung/telef. Bedrohung 
(§ 185 StGB) 

X 




X 

X 



209 

13.07.2011 

Osterode am Harz 

NI 

Volksverhetzung/volksverhetzendes 
Schreiben (§ 130 StGB) 

X 




X 

X 

X 


210 

15.07.2011 

Osterode am Harz 

NI 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 

X 


211 

15.07.2011 

Dingolfmg 

BY 

Diebstahl/Diebstahl eines Fußab- 
streifers (§ 242 StGB) 

X 




X 

X 

X 

1 

212 

03.08.2011 

Göttingen 

NI 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 








213 

05.08.2011 

Bochum 

NW 

Sachbeschädigung/Eierwurf gegen 
Moschee (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 

X 


214 

17.08.2011 

Waltrop 

NW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung (§ 303 StGB) 

X 




X 

X 

X 


215 

26.08.2011 

Sachsenheim 

BW 

Sachbeschädigung/Zerstörung von 
Gebäudeverglasung und Moscheetür 
(§ 303 StGB) 




X 





216 

19.10.2011 

Darmstadt 

HE 

Sachbeschädigung/Farbschmiererei 
(§ 303 StGB) 



X 





2 

217 

23.10.2011 

Ludwigsburg 

BW 

Schwere Brandstiftung/Brand- 
anschlag (§ 306a StGB) 



X 


X 


X 


218 

25.10.2011 

Rietberg 

NW 

Verwenden von Kennzeichen verfas- 
sungswidriger Organisationen/F arb- 
schmiererei (§ 86a StGB) 

X 
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Tatmotivation 


lfd 

Nr 

Datum 

Ort 

Land 

Straftat/Sachverhalt 
(verletzte Strafreehtsnorm) 

PMK- 

PMK- 

PMK- 

PMK- 

HK* 

fF 

Rel.* 

JY* 






rechts 

links 

Ausl. 

sonst. 






Gemeinschädliche Sachbeschädi- 









219 

09.11.2011 

Gütersloh 

NW 

gung/Zerstömng von Gebäudever- 
glasung (§ 304 StGB) 

X 




X 

X 




* Hinweise: HK = Hasskriminalität, ff = fremdenfeindlich, Rel. = Religion, TV = ermittelte Tatverdächtige/Täter 


Zu Schändungen von Moscheen und Anschlägen auf Moscheen, Moscheevereinen oder sonstigen islamischen Einrichtungen, 
die nicht als politisch motivierte Straftaten bewertet worden sind, liegen der Bundesregierung keine Informationen vor, da in- 
sofern lediglich eine zahlenmäßige Erfassung der zu einem gesetzlichen Straftatbestand gemeldeten Delikte erfolgt. 
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6. Wie viele Morddrohungen gegen welche Funktionäre von Moschee- 
vereinen oder islamischen Verbänden seit dem Jahr 2000 sind der Bun- 
desregierung bekannt, und wer sind die (mutmaßlichen) Täter? 

Angaben zur gesellschaftlichen Position der jeweils Geschädigten sind im Rah- 
men des KPMD-PMK nicht verpflichtend und werden daher nur äußerst selten 
von den die Straftaten meldenden Ländern gemacht. Dementsprechend verfügt 
die Bundesregierung insofern auch nicht über belastbare Informationen. 

Allerdings konnte bei der Recherche zum Angriffsziel „Religionsstätte/Moschee“ 
eine konkrete Morddrohung zum Nachteil einer Führangsperson herausgefiltert 
werden. Darüber hinaus hat eine Auswertung der Kurzsachverhalte in LAPOS 
zu § 126 StGB (Störung des öffentlichen Friedens durch Androhung von Straf- 
taten) und zu § 241 StGB (Bedrohung), die nur händig und wegen der generell 
relativ geringen Fallzahlen bei diesen Deliktstypen möglich war, zwei weitere 
Fälle von Morddrohungen gegen führende Persönlichkeiten im Sinne der Frage- 
stellung ergeben. Demzufolge sind der Bundesregierung für den Zeitraum von 
200 1 bis 2011 insgesamt drei entsprechende Morddrohungen bekannt geworden. 

Für das Jahr 2000 ist kein elektronisch abrufbarer Datenbestand zur politisch 
motivierten Kriminalität mehr vorhanden, zumal im Jahr 2001 mit der Einfüh- 
rung des derzeit geltenden Definitions- und Erfassungssystems der PMK eine 
umfassende Systemänderung erfolgte. 


7. Inwieweit erkennt die Bundesregierang einen Anstieg von islamfeind- 
lichen Straftaten seit dem Jahr 2000? 

Eine gesonderte statistische Auswertung ist nur hinsichtlich der islamfeind- 
lichen Straftaten mit dem Angriffsziel „Religionsstätte/Moschee“ für die Jahre 
2001 bis 2011 möglich (vgl. auch die obige Antwort zu Frage 1 sowie zu den 
Fragen 2 bis 5). 

Unabhängig davon, dass die entsprechenden jährlichen Fallzahlen sich im unte- 
ren zweistelligen Bereich bewegen und damit für eine belastbare statistische 
Auswertung ungeeignet sind, zeigen sie bislang weniger einen Anstieg als eine 
eher wellenförmige Entwicklung. Dabei waren im Jahr 2003 mit sieben Taten 
die wenigsten Fälle zu verzeichnen und wurde der bisherige Höchststand im 
Jahre 2008 mit 33 Taten erreicht. 


8. Inwieweit kann die Bundesregierung einen Zusammenhang zwischen 
Anschlägen auf Moscheen und islamfeindlichen Äußerungen in der lau- 
fenden Integrationsdebatte erkennen? 

Die Bundesregierung vermag einen derartigen Zusammenhang schon aus den 
in der Antwort zu Frage 7 enthaltenen Gründen nicht zu erkennen. 


9. Welche besonderen Sicherheitsvorkehrangen der Sicherheitsbehörden 
zum Schutze von Moscheen und islamischen Einrichtungen sind der Bun- 
desregierung bekarmt? 

10. Inwiefern sieht die Bundesregierung die Notwendigkeit zusätzlicher Si- 
cherheitsmaßnahmen zum Schutze von Moscheen und islamischen Ein- 
richtungen vor Anschlägen und Schändungen? 

Die Gefährdungseinschätzung für diese Objekte obliegt den jeweils örtlich zu- 
ständigen Polizeibehörden des Landes, in dem sich das Objekt befindet. Die 
örtlichen Polizeibehörden treffen auch lageangepasst die jeweils zur polizeili- 
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chen Gefahrenabwehr erforderlichen Maßnahmen. Zudem beraten sie die Ver- 
antwortlichen, ob und gegebenenfalls in welchem Umfang Schutzmaßnahmen 
zur Eigensicherung angezeigt sind. 


1 1 . Welchen Stellenwert hat nach Kenntnis der Bundesregierung die Agita- 
tion gegen Muslime, den Islam oder Moscheeneubauten bei Rechtsextre- 
men in der Bundesrepublik Deutschland (bitte auch nach Organisationen 
aufschlüsseln)? 

Die Agitation gegen den Islam, Muslime oder Moscheebauten hat für rechts- 
extremistische Organisationen einen beträchtlichen Stellenwert. Hierbei stehen 
bei den Akteuren weniger die Kritik am Islam als Religion oder vermeintliche 
islamistische Gefahren im Vordergrund, sondern die Instmmentalisierang eines 
über die eigene Anhängerschaft hinausreichenden Themas. Diese Debatte ist 
ein Anknüpfungspunkt für rechtsextremistische Gruppierungen, um ihre weit 
über den Islam hinausgehenden ausländerfeindlichen Grandpositionen in der 
Bevölkerung verbreiten zu köimen. 

Die in der Fragestellung genannte Agitation bildet lediglich bei der „Bürgerbe- 
wegung pro NRW“ (pro NRW) und ihren ca. 40 Kreisverbänden, darunter „pro 
Köln“, den Schwerpunkt der politischen Ausrichtung. Insbesondere das Thema 
„Moscheeneubauten“ spielt dabei eine übergeordnete Rolle, um eine Angst vor 
einer übergreifenden Islamisierang der Gesellschaft zu forcieren. 


12. Welche verfassungsschutzrelevanten Erkenntnisse hat die Bundesregie- 
rung über die Beteiligung rechtsextremer Gruppierungen an Bürgerinitia- 
tiven und Protesten gegen den Bau von Moscheen in der Bundesrepublik 
Deutschland (bitte nach Ort, Anlass, Zeitpunkt, beteiligten Grappierun- 
gen aufschlüsseln)? 

Dem Bundesamt für Verfassungsschutz liegen keine Erkenntnisse über eine 
versuchte Einflussnahme von rechtsextremistischen Gruppierungen auf nicht 
rechtsextremistische Bürgerinitiativen und Proteste gegen den Bau von Mo- 
scheen in Deutschland vor. Vielmehr versuchen rechtsextremistische Gruppie- 
rungen eigene Initiativen durchzuführen und mit diesem Themenkomplex den 
eigenen politischen Stellenwert und die Akzeptanz im bürgerlichen Spektrum 
zu erhöhen. 


13. Inwieweit hält die Bundesregierung die von PRO NRW im Landtags- 
wahlkampf in Nordrhein-Westfalen gebrauchte Losung „Freiheit statt 
Islam“ in Verwendung mit einem Verbotsschild mit einer durchgestriche- 
nen Moschee und Kundgebungen vor Moscheen dafür geeignet, den öf- 
fentlichen Frieden oder das friedliche Zusammenleben der Völker zu stö- 
ren? 

Die rechtliche Bewertung obliegt in diesem Fall den Sicherheitsbehörden des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 
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